
 Dies Haus ist mein und doch nicht mein, 
 der nach mir kommt, kann’s auch nur leih’n.
 Und wird’s dem Dritten übergeben,
 er kann’s nur haben für sein Leben.
 Den Vierten trägt man auch hinaus,
 sag, wem gehört nun dieses Haus?
                                         (Werners Lieblingsgedicht)

Traurig nehmen wir Abschied von unserem Vat  –  Ätti  –  Brüetsch  –  Wernu  – 

Werner Tschannen
26. November 1931 – 24. April 2020

Wir werden sein weites Herz, seinen Humor und seinen unerschütterlichen Optimismus vermissen.

Wir danken allen Menschen, die ihm in seinem Leben Freundschaft entgegengebracht haben.

 Ruth Tschannen
 Marianne Tschannen und Guido Münzel 
 Carla Münzel
 Mario Münzel
 Werner Tschannen und Christine Berchten
 Alfred und Siliane Tschannen 
 Lucas Tschannen 
 Gabriela Tschannen mit Leandro
Traueradresse: Martha Tschannen
Ruth Tschannen Annemarie Tschannen
Allmendstrasse 3 Susi Diemi
3052 Zollikofen Robert Tschannen

Wegen der aktuellen Pandemiesituation findet die Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis statt.

Wir danken der Spitex Grauholz für ihre geduldige und freundliche Unterstützung und Begleitung sowie  
Dr. med. Ivo Amrein für seine langjährige und engagierte hausärztliche Betreuung.

Anstelle von Blumen gedenke man der Spitex Grauholz, 3322 Urtenen-Schönbühl, Postkonto: 60-256258-2 , 
mit dem Vermerk «Werner Tschannen».


